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mit einem CAD/CAM-System 
[Rudolph, et al., 2003]. 
In Abhängigkeit vom einge-
setzten Fertigungsverfahren 
erhält man nicht immer die 
am Bildschirm konstruierten 
Geometrien, da nicht jede 
Form (beispielsweise Winkel, 
Kurvatur, Einziehung) die kon-
struierbar ist, auch fertigbar 
sein muss. So richtet sich bei-
spielsweise der minimale Radi-
us einer Einziehung nach dem 
Durchmesser des kleinsten 
Schleifers, der in einem Ferti-
gungsverfahren verwendet 
wird, obwohl es natürlich 
theoretisch möglich ist, kleine-
re Radien zu konstruieren. 
Postprozesse, die nach der 
Konstruktion zum Einsatz kom-
men, müssen die erstellten 
Geometrien zur Vorbereitung 
der Fertigung somit teilweise 
modifizieren, so dass Ferti-
gungsdatensätze entstehen.
Aus klinischer Sicht betrachtet, 
ist bei der Konstruktion über 
die reine Fertigbarkeit hinaus 
die Berücksichtigung der ok-
klusalen Beziehungen für die 
Gestaltung der Kronen- und 
Brückengerüste von Bedeu-
tung. Wenn werkstoffkundli-
che Grundlagen sowie klini-
sche Erfahrungen automati-
siert in ein sogenanntes „intel-
ligentes Gerüstdesign“ einflie-
ßen, kann beispielsweise die 
Gerüstkeramik in den entspre-
chenden Bereichen so verstärkt 
werden, dass eine gleichmäßi-
ge Schichtstärke ästhetischer 
Verblendkeramik aufgebrannt 
werden kann. Dadurch kann 
die Gefahr von Frakturen der 
Verblendkeramik minimiert 
werden. Ebenso muss sicher-
gestellt werden, dass Verbin-
der zwischen einzelnen Brü-
ckengliedern ausreichend di-
mensioniert sind. System- und 

System        

   alkom digital   
alkom digital   

AnyCAD   
Reitel   

Argudent  
Argudent GmbH   

Bego Medical   
Bego Medical   

cad.esthetics  
Denzir   

ce.novation    
Inocermic   

CentraDent   
CentraDent BV   

Cercon de  
DeguDent    

Cerec   
Sirona Dental Systems   

Compartis   
DeguDent    

DCS   
Bien Air   

DentaCAD   
Hint-Els GmbH   

Diadem  
Diatomic advanced microceramics   

DigiDent   
DigiDent GmbH   

Digitalwax  
Next Factory   

etkon  
Straumann AG   

Everest   
KaVo   

Incise  
Renishaw   

infiniDent  
Sirona Dental Systems    

Lava   
3M Espe AG   

Neo  
Cynovad    

Perfactory  
envisiontec   
Procera  
Nobel Biocare   

Tizian   
Schütz Dental Group   

Wol-Ceram  
WOL-Dent   

Xawex  
Xawex Dentalsystems   

Zeno Tec System  
Wieland Dental+Technik     

Tabelle 1: Übersicht über die derzeit auf dem Markt  
verfügbaren CAD/CAM-Systeme  
(vollständige Prozessketten, keine Einzelkomponenten)

Fertigung
zentral/dezentral  

zentral

zentral
dezentral

 zentral

zentral

zentral 

zentral

zentral

zentral 

zentral
dezentral

zentral

dezentral

zentral

zentral 

zentral

dezentral 

zentral 

dezentral

zentral 

zentral 

dezentral

dezentral 

dezentral 

dezentral 

dezentral

dezentral 

dezentral 

dezentral 

Internetadresse 

www.alkom-digital.com

www.reitel.com

www.argudent.de

www.bego-medical.de

www.cadesthetics.com

www.cenovation.de

www.CentraDent.nl

www.degudent.de

www.sirona.de

ww.compartis.de

www.bienair.com

www.hintel.de 

www.diademfrance.com/

vwww.digident-gmbh.com/

www.nextfactory.com

www.etkon.de

www.kavo-everest.de/

www.renishaw.com

www.infinident.de

www.espe.de

www.cynovad.com

www.envisiontec.de

www.nobelbiocare.com

www.schuetz-dental.de/files/20070605102612_1.pdf

www.wolceram.de/

www.xawex.com

www.wieland-dental.de
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